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Bad Griesbach. Da hat Frau
Holle wohl die Betten verwechselt.
Denn statt leise rieselnden
Schneeflocken prasselten gestern
Abend zur Eröffnung des Christ-
kindlmarktes dicke Regentropfen
auf die Hüttendächer am Stadt-
platz von Bad Griesbach. Was aber
eingefleischte Christkindlmarkt-
fans nicht davon abhielt, gut ge-
launt Bratwürstl und Glühwein
unter den funkelnden Lichtern zu
genießen. Noch bis Sonntag sor-
gen die Vereine und Institutionen
dort wieder für winterliche
Schmankerl, es gibt jede Menge
Musik, die Kinder werden vom Ni-
kolaus beschenkt. Zu erleben gibt
es die Haberer und Druden des
Brauchtumsvereins sowie die
Feuershow von „Spiritus Draco-
nis“.

Das Schmuddelwetter bedauer-
te Bürgermeister Jürgen zwar un-
gemein, aber Jammern hilft da nix.
Vielmehr, so der Stadtchef bei sei-
ner Begrüßung zum Christkindl-
markt-Auftakt, solle man sich da-
von nicht unterkriegen lassen.
„Schön, dass wir wieder ein bun-
tes Angebot haben“, lobt Bürger-
meister Jürgen Fundke die Zu-
sammenarbeit mit allen Beteilig-
ten. Nachdem Bürgermeister Jür-
gen Fundke die Besucher begrüßt
und den Markt eröffnet hatte, tra-
ten Musikgruppen der Realschule
Bad Griesbach auf und stimmten
auf die Adventszeit ein.

Heute läuft der Christkindl-
markt von 15 bis 22 Uhr. Ab 15 Uhr
macht Thomas Reiter weihnacht-
liche Musik auf seiner Steirischen.
Der Nikolaus fährt gegen 16 Uhr
mit der Kutsche auf den Stadtplatz
und verteilt dort Geschenke an die
Kleinen, die im Anschluss auch
selber Kutsche fahren können.
Um 20 Uhr gibt’s die beeindru-
ckende Feuershow von „Spiritus
Draconis“ zu sehen.

Am Sonntag haben die Besu-
cher noch einmal von 15 bis 20
Uhr Gelegenheit, Glühwein und

Schmankerl zu verkosten. Musi-
kalisch unterhalten werden sie da-
bei um 15 Uhr vom Jugendblasor-

Christkindlmarkt trotzt dem Regen
Noch bis Sonntag vielfältiges Programm auf dem Bad Griesbacher Stadtplatz

chester der Kreismusikschule Pas-
sau. Der Nikolausbesuch und die
Kutschenfahrten stehen dann

wieder ab 17 Uhr auf dem Pro-
gramm und um 18.30 Uhr geht es
noch einmal wild her, wenn die

Haberer und Druden des Brauch-
tumsvereins ihre kultigen Tänze
zeigen. − red

Bad Griesbach. Alexandra Pet-
ra Vogt stellt bis 6. Januar ihre Bil-
der in der Eingangshalle der Wohl-
fühl-Therme aus. Sie sieht die Ma-
lerei, besonders die abstrakte Ma-
lerei als Ausdruck von Kreativität
und Freischaffenheit, die in ihren
Bildern in besonderem Maße dar-
gestellt wird.

Die Bilder der Künstlerin sollen
nicht nur oberflächlich „schön“
erscheinen, sondern auch bei ge-
nauerer Betrachtung durchaus
zum Nachdenken anregen. Bei
längerer Betrachtung ergeben
sich aus verschiedenen Blickrich-
tungen unterschiedliche Muster
und Formen. Genau diese Ver-
spieltheit in den Betrachtungs-
winkeln und Abständen ist abso-
lut gewollt. Bewusst wurden Ac-
rylfarben gewählt, da hier der
Farbmix auch in unorthodoxen
Farbkombinationen durchaus an-
sprechend sein kann.

Die Ausstellung ist täglich in der
Zeit von 8 bis 21 Uhr in der Ein-
gangshalle der Bad Griesbacher
Wohlfühl-Therme für alle Interes-
sierten frei zugänglich. − red

Alexandra Vogt
zeigt Werke in der
Wohlfühl-Therme

Bad Griesbach. 4703 Personen
haben im vergangenen Jahr an
den Fußballfahrten und Veran-
staltungen der Pomperlbuam teil-
genommen – diese stolze Bilanz
präsentierte Gerhard Rieger, Prä-
sident des FC-Bayern-Fanclubs,
bei der Jahreshauptversammlung.
Den beeindruckenden Rück- und
Ausblick des Vereins verfolgten in
der Stockhalle 160 der aktuell 2095
Mitglieder. Die Neuwahl bestätig-
te die Vorstandsmitglieder in
ihren Ämtern.

Mit 2095 Mitgliedern belegen
die Pomperlbuam derzeit Platz
acht der größten FC-Bayern-Fan-
clubs in Deutschland, wie Rieger
bekannt gab. Klar, dass die Fans
auch live mit ihrem Verein mitfie-
bern wollen. So sind in den ver-
gangenen zwölf Monaten bei den
Fußballfahrten in die Allianz Are-
na und zu den Champions League
Spielen 1679 Personen mit dabei
gewesen.

Rieger blickte auf das umfang-
reiche Programm im abgelaufe-
nen Jahr zurück. „1721 Personen
waren insgesamt bei den ver-
schiedenen Veranstaltungen mit
dabei“, zählte Präsident Charly
Rieger auf. Zum Fußballschauen
in der Stockhalle kamen noch ein-
mal 1303 dazu. „Alle zusammen-
genommen insgesamt 4703 Per-
sonen“, zog er stolz Bilanz.

376 Stunden war das Büroteam
– Gerhard Rieger, Verena Sag-
meister, Lukas Wagner und Erwin
Kubicki – für die Mitglieder zu den
Bürozeiten erreichbar. Sie haben
dabei Anrufe für Veranstaltungen
und Fußballfahrten entgegenge-

Jahreshauptversammlung: Über 4000 Personen haben an den Veranstaltungen teilgenommen

nommen, Listen erstellt, die Busse
eingeteilt sowie Anfragen und Ab-
sagen bearbeitet. Besonders dafür
bedankte sich der Präsident,
ebenso aber auch beim gesamten
Team, beim ASC mit Vorstand Er-
win Schraml, allen Helfern und
Unterstützern, beim Ehrenpräsi-
denten Manfred Wagner für seine
Teilnahme am FC Bayern
„Arbeitskreis Fandialog“ und bei
Tontechniker Arthur Zitzelsber-
ger.

Kassier Armin Martikke gab
einen Überblick über die Finan-
zen des Fanclubs und die Kassen-
prüferinnen Kerstin Wagner und
Jasmin Strobl bestätigten wie im-
mer eine einwandfreie Kassen-
führung. Auf ihren Antrag wurde
die Vorstandschaft einstimmig
entlastet.

Die Neuwahlen waren reine

Formsache. Jeder wurde in sei-
nem Amt bestätigt: 1. Präsident
Gerhard Rieger, 2. Präsident Lukas
Wagner, 3. Präsident Gerhard
Dombrofski, Kassier Armin Mar-
tikke, stellvertretender Kassier
Holger Paoli und Schriftführerin
Daniela Höchtl. Lediglich Kassen-
prüferin Jasmin Strobl wurde
durch Michael Aigner ersetzt. Er
führt die Kassenprüfung mit Kers-
tin Wagner weiter. Bei den Aus-
schussmitgliedern gab es drei Än-
derungen. Markus Waßer, Daniel
Lorenz und Michael Altmanns-
berger sind nicht mehr dabei, da-
für wurden Andrea Allertseder,
Maximilian Schreiter und Domi-
nik Wangelik in den Ausschuss ge-
wählt und unterstützen künftig
Johanna Dombrofski, Hans Fi-
scher, Alexander Hautz, Thomas
Hellmeier, Helmut Klaffenböck,

Armin Lehner, Gabi Lehner, Felix
Madl, Verena Sagmeister, Helga
Stieglmeier, Bernd Vorndran und
Horst Winbeck.

Im Anschluss warf Präsident
Charly Rieger schon einen Blick
auf das erste Halbjahr 2025. So
wird es unter anderem eine Neu-
jahrsfeier in der Stockhalle geben
(4. Januar), außerdem eine Fackel-
wanderung (25. Januar) und ein
Ripperlessen (14. März). Geplant
sind Besuche in der Wohlfühl-
Therme Bad Griesbach, im Natur-
und Freizeitpark Edelwies Regen
sowie Fahrten zu einem Basket-
ballspiel des FC Bayern München,
an den Gardasee und ins Lego-
land. Rieger abschließend: „Ab 13.
Dezember kann man sich für die
Fußball-Fahrten und für das
Starkbierfest am 22. März mit
„Dee Vier“ in der Stockhalle an-
melden.“ − bb

Pomperlbuam setzen auf die bewährte Spitze
Karpfham verabschiedet treue Ministranten

Karpfham. Im festlichen Rahmen des Christkönigsgottesdienstes wur-
de in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt in Karpfham ein besonderes
Ereignis gefeiert: Die langjährigen Ministranten Korbinian und Bene-
dikt Nöbauer wurden nach sechs bzw. fünf Jahren Dienst am Altar
verabschiedet. Die beiden Brüder haben in dieser Zeit maßgeblich zum
Gelingen zahlreicher Gottesdienste beigetragen und waren stets zuver-
lässig. Als Dankeschön für ihr Engagement überreichte ihnen die
Ministrantengemeinschaft eine Tasse mit Süßigkeiten und dem Mi-
nistrantenlogo – eine süße Erinnerung an viele gemeinsame Stunden.
Zudem erhielten sie eine Urkunde, die von Bischof Stefan Oster, Mi-
nistrantenpfarrer Hubertus Kerscher und Pfarrer Gunther Drescher
unterzeichnet wurde. Oberministrant Josef Niedernhuber würdigte die
beiden scheidenden Ministranten mit den Worten: „Man soll aufhören,
wenn es am schönsten ist.“ Ein schöneres Kompliment hätte es für
Korbinian und Benedikt nicht geben können. Auch Pastoralpädagogin
Silvia Lenger, die im Pfarrverband für die Ministranten zuständig ist,
bedankte sich herzlich bei den beiden Brüdern. Sie hob nicht nur ihren
Dienst am Altar hervor, sondern auch ihr Engagement bei zahlreichen
Aktionen außerhalb der Kirchenmauern, wie beispielsweise beim
Sternsingen. Die Ministrantengemeinschaft Karpfham ist ein wichtiger
Bestandteil der Pfarrgemeinde und bietet Kindern und Jugendlichen
die Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen, Gemeinschaft zu
erleben und ihren Glauben zu vertiefen. Wer Interesse hat, Ministran-
tin oder Ministrant zu werden, kann sich gerne jederzeit in der Sakristei
oder bei Pastoralpädagogin Silvia Lenger melden. − red/Foto: red

PERSONEN UND NOTIZEN

Ein Prosit auf einen schönen Bad Griesbacher Christkindlmarkt: (v.l.) Pfarrer Gunther Drescher, Tourismusdirektor Dieter Weinzierl, Bürgermeister
Jürgen Fundke, Realschul-Rektorin Sabine Mayerhofer, gut beschirmt von Ex-MdL Walter Taubeneder. − Fotos: Toni Scholz

Echte Mountainbiker lassen sich von rauem Wind und Schmuddelwetter
nicht unterkriegen: (v.l.) Stefan Imhof, Martina Fromberger, Martrina
Hauslbauer und Günther Fromberger vom RSV verkaufen in ihrer Christ-
kindlmarkt-Hütte deftige Schmankerl.

Advents-Leckerl sind bei Regenwetter das beste Rezept zur Stimmungs-
aufhellung – wie man an den Elternbeirats-Damen des Kindergartens St.
Michael sieht: (v.l.) Melanie Bromberger, Anja Fuscher, Julia Altmannsber-
ger und Stefanie Becker an ihrem Christkindlmarkt-Leckerl-Stand.

Alexandra Petra Vogt zeigt bis 6.
Januar ihre Bilder in der Eingangs-
halle der Bad Griesbacher Wohl-
fühl-Therme. − Foto: red

Einstimmig entlastet und gleich wieder gewählt wurde die Vorstandschaft der Pomperlbuam bei der Jahres-
hauptversammlung: (v. l.) 3. Präsident Gerhard Dombrofski, 2. Präsident Lukas Wagner, Präsident Charly Rieger,
Schriftführerin Daniela Höchtl und Kassier Armin Martikke. − Foto: Auer


